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Gemolkene
Eintagsfliegen
Ein geflügeltes, aber nicht sehr beliebtes Wort lautet:
'Die Kuh erkennt man am Euter, den Schweizer am
Melken.) Vielleicht ist doch etwas dran:

Freilich gibt es auch im Tessin
Bestrebungen, den Geschäfsschluß auf den Samstag

zu verlegen. Vor allem kirchliche Kreise
geben zu bedenken, daß nicht nur die_Ein-
tagsfliegen gemolken, sondern die
Angestellten, die schon während der Woche in
den Sielen standen, ausgepreßt würden.

Und was geschieht mit den überschüssigen Melk-
und Milchfachleuten f

In piner gemütlichen Frier wurden durcli Behörde-,

Verbands- und Pro s"vei'trrter die recht
zahlreichen Milchspczinlistcn degustiert, die Bemühungen

des Thurgauischen Milchverbandes um die
Absatzförderung gewürdigt und dem jungen
Unternehmen Glück und Erfolg für den Start gewünscht.

Das Melken der <Benzinkuh> ist jetzt wieder
aufgenommen worden. Eine Neuerung im Straßenverkehr:

Dintikon
Aus dem Gemeinderat. Die Jagdpachtsteigerung

für die Jahre 1962 bis 1969 wird auf
Samstag, den 19. August, 14 Uhr ins Restaurant
Widmer angesetzt. Die Anzeigen betreffend Ueber-
fahren der Stoplinie bei der Autostrasse häufen sich
so sehr, dass alle Strassenbeniitzer darauf aufmerksam

gemacht werden sollen, dass das Nichtbeachten
des Stopsignajs unnachsichtlich begrüsst werden
muss. Die Ausgaben der Gemeinden für ihre Stras-

Und dies dürfte die Sprache des fluchenden
Automobilisten sein, der die Nichtbeachtung des Stop-
signals unnachsichtlich begrüßt hat und zum Dank
dafür im Querverkehr gerammt worden ist:

VERTRETER

38 Jahre, Wohnsilz Zug, eigener Wagen, sucht
ausbaufähige Lebensstellung. Guter Kontakter,
kaufmännisch und technisch versiert.
Fließend Holländisch. Englisch, Französisch und
DeulsclT^T^nTrut sofort oder nach Vereinbarung.

Auch für Unfallverwertung ist gesorgt:

Kaufe sofort (20022

neuere Autos
sowie Dnfall.

Wer neuere Autos und <Unfall> kauft, darf mit
Recht den Wahlspruch im Wappen führen:

Ebnat. «Und neues Leben blüht aus
den Ruinen»... Dieser Spruch aus «Schillers

Wilhelm Teil» kommt einem in den Sinn,

Allerdings: Beziehen wir die berüchtigten Ruinen
wirklich aus dem <Tell> Wollen wir's der
Vereinheitlichung halber nicht mit Schillers <Glocke>
probieren und uns dann dem neuen Fahrzeug zuwenden,

das der Käufer von <neueren Autos> und
'Unfall) aus den Ruinen hat erstehen lassen

im Annehmen begriffen ist. Am Donnerstag strömten

Lavamassen vom S.trornobil auf dem bekannten
Weg des «Peuerkanals» ins Thyrrenische Meer, wobei

mächtige Wolken von Rauch und Dampf
aufstiegen. Kleine Stein« und Asche wurden aus dem

Wer sich nach der allgemeinen Aufforderung zum

Ignorieren der Stopsignale nicht mehr ins Auto

getraut, soll mit unsern Trambetrieben Schmollis
machen, die keine Mittel scheuen, der Kundschaft
ein Maximum an Komfort zu bieten.

Im Niederholzquartier per 1. August zu

vermieten, neu möbliertes, separates Zimmer
sowie Wohnschlafzimmer m. 2 Betten, Zentralheizung,

Bad und Telephonkabine an Tramhaltestelle,

mit Bedienung.

Der Gatte, der spät heimkommt, wird also künftig
nicht lange an Ausreden herumstudieren müssen,
sondern einfach sagen können: «Maust, ich hab'

drum an der Tramhaltestelle noch ein Bad genommen.»

Man vergewissere sich aber vorher, ob die

Gattin nicht etwa mit den neuesten Testapparaten
ausgerüstet sei:

gab seinerseits bekannt, der
lügende Tektor habe gezeigt, daß
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